
hahrüch 2e

n r Wen vonel ehennalten angenommen

Die Stenerpflicht der Altiengeſellſchaften

dem Landtage vorgelegt hat dieſelbe ein erſtes großesFiasko erlitten Diſer Entwurf ſchlug vor daß die Miten

ellſchaften gleich den phyſiſchen Perſonen zur Einkommen
er herangezogen werden Ein Geſetz welches einen ähnlichen

hatte war unter dem 18 Nov 1857 erlaſſen und am
I Jan 1858 in Kraft getreten Daſſelbe erregte wieſe
durch ſeine Härten einen ſolchen Sturm des Unvwillens
das Abgeordnetenhaus gen im Jahre 1859 ſeine Abſchaffung
rderte daß dieſe Ab g auch im Jahre 1860 von der

Regierung vorgeſchlagen und im Jahre 1861 beſchloſſen wurde
Dieſes Geſetz jetzt wieder einzuführen wird nun vorgeſchlagen
Der gegenwärtige Entwurf ſtimmt mit dem e in allen
weſentlichen Punkten überein Die Unterſchiede beſte nur
in folgendem damals nannte man das Geſetz eine Gewerbe

euer a nennt man es eine Einkommenſteuer Daß eineſelhe bweichung in dem Namen ein unerträgliches Geſetz

nicht zu einem erträglichen machen kann liegt auf der Hand
Damals bemaß man die Steuer auf zwei Prozent heute auf
drei Prozent damals beſchränkte man ſich darauf die Aktien
eſellſchaften ſür ſteuerpflichtig zu erklären wenn ſie ein

e oder ein Gewerbe betreiben heute ſtellt manauch Aktiengeſellſchaften die ein n Gewerbe be
treiben unter die Steuerpflicht damals unterwarf man derSteuer nur die Summe die als Dividende unter die Aktionäre
vertheilt wird heute zieht man auch die Summen in Betracht
welche in den Reſervefonds gelegt werden In allen dieſen

Be re iſt der gegenwärtige Entwurf ſtrenger als das
eſetz war und trotzdem erwartet man daß das

etz W in ſeiner früheren milderen Faſſung
unerträglich war ſeiner gegenwärtigen Hhärteren Faſſung

erträglich ſein wird SZur Begründung der Beſteuerung der Aktiengeſellſchaften
werden folgende Gründe beigebracht unächft zahlen dieauswärtigen Aktiengeſellſchaften welche in e um Betriebe

zugelaſſen werden keine Steuer insbeſondere alſo die zahl

reichen reren die mit den inländikonkurriren Das iſt ohne Zweifel ein Mangel aber die
Mangel kann man abhelfen wenn man die Steuerpflicht der

ausländiſchen ellſchaften ausſpricht es iſt nichtAktiengeſellfchaften nie vuſes Hefe zu
erforderlich alle e

llenter werden die auswärtigen Aktionäre einer in

ländiſchen Geſellſchaft von der rtig geltenden Ein
kommenſteuer nicht betroffen auch wird derjenige Gewinn
der nicht ſofort als Dividende unter die Aktionäre vertheilt
wird ſondern entweder auf neues Konto vorgetragen oder
der Kapitalreſerve zugeſchrieben oder zur Abſchreibung früherer
Verluſte verwandt wird von der Einkommenſteuer nicht be
troffen Auch dies ſind kleine Mängel denen man abhelfen
al wenn man ihnen durch Mittel abhelfen

Aber die Mängel ſind nicht ſo erheblich daß es er
forderlich erſchiene ihnen um jeden Preis abzuhelfen ſollte
es auch nur mit Mitteln geſchehen können die ſchlimmer ſind
als das Uebel das man bekämpfen will Nun wird vorſchlagen daß die Aktiengeſellſchaften die Steuer entrichten
ſollen und daß der Aktionär der ſomit die Steuer ſchon ent

richtet hat bevor er ſeine Dividende t genau die
ſelse Steuer noch einmal entrichten ſoll nachdem er ſeine
Dividende bezogen hat

Jagdſchloß Königs Wuſterhanſen

Von Arnold Wellmer
Fortſetzung

Bei den wuſterhauſer Jagden ging es gar wild und blutig
her Die Parforcegärten welche der König um Wuſterhauſen
herum hatte einhegen laſſen hatten einen Umfang von mehreren
Meilen Schnurgerade Schneuſen waren für die Parforce
reiter durch die Wälder gehauen Für dieſe Jagden hielt der

König zwölf Piqueurs in prächtigen Uniformen von rothem
Scharlach mit grünen Sammetaufſchlägen in grünenbeſetzten Weſten und gelben Beinkleidern zwölf Fägeru chen

n goldgeſtickten Livréen einige vierzig Jagdpferde undüber hundert große Jagdhunde Die e u zugleich
te Reiter gute er und gute ldhorniſten ſein die
gerburſchen mit bei Tafel aufwarten und beim Könige nachts

wachen und ihn mit r unterhalten ihm auch wohl
aus dem Porſt ſchen Geſangbuche vorleſen wenn er von der
Gicht geplagt nachts nicht ſchlafen konnte Bei den großen
T V zu Wuſterhauſen wurden an einem Tage
1500 Dammhirſche und Rehe und Wildſchweine er
35 Daneben ſchoß der u jeden Herbſt meiſt gegen

Rebhühner welche in die der Königin wanderten
wofür Frau Fiekchen ihrem ſparſamen Gemal aber laut
Kon das nöthige Pulver und Blei lieſern n War
der König durch Krankheit verhindert ſelber auf die Rebhühner
e zu gehen ſo ſandte er den General v Flanz alsLbhuhnſchuren aus ger die königliche Küche zu ſorgen

Das getreueſte Bild einer ParforceJagd auf den Hirſs
unter ch Wilhelm J zu Wuſterhauſen wir in
den zeichnnngen eines Augenzeugen wo es Wenndas Signal vom Obe n Parforeegarten eben iſt

Parforce an und gehen auf den Hirſch los
er nach allem ögen läuft und zu entrinnen ſucht

Aber er hat ſeine Verf r nebſt den Piqueurs allentdalben
neben und hinter ſich GleiKönigs Dialtut vor ihnen her aber
oder auch wohl der germeiſter Bisweilen läuft
u e tunden bis r wo Müpigkeit und Mattigkei

ſich auch wohl vaß er an ein Waſſer kommt die

werden J Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pf für Halle mit 15Pf berechnet
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Exc peditionen angenommen9 Reklamen pro Zeile 40 Pf

e Der Bote für das Saalthal
Achtzehnter Jahrgang

die in einem ſolchen Verfahren liegtin Sach Fällen dem u Weh anderen
aber um ſo deutlicher hervortreten Es giebt

die niemals an die Börſe
Mit dem Entwurfe eines Steuergeſetzes welches die Regierung würde

ktienbeſitz dort unter
ch in weniällen e v Aktionäre ubringen un ginden befindet Jn ſolchen

ſt der Steuern ſchon dann
ſehr genau empfinden wenn dieſelben von der Geſellſchaft ein

den und ſie würden die Doppelbeſteuerun
indlich fühlen wenn ſie nun noch einmal denſelben

Wir haben nur an
ſächſiſchen Zuckerfabriken zu erinnern deren Aktienbeſitz ſich
ausſchließlich in den Händen der umliegenden Rübenbauer be

Es giebt ferner Fäll
mit einem be

älle in denen eine Aktiengeſellſcha Beſuches de Sir Phenteiden Kopita an einer andern Aktiengeſellſchaft Waten Bar n ent
betheiligt iſt defe viellelcht wiederum ber ne drltie Fern Bahn Pergg nach her den Sie
e und tellet te n Veranlaſſung zur Ergreifung ganz außerordentlicher SicherIn ſolchen Fällen würde ſich gar die Doppelbeſteuerung in peienn m eſns gen

eine drei oder mehrfache Steuer verwandeln
Der Gedanke an eine Doppelbeſteuerung

Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes auch ni
Befürworter gefunden Dagegen iſt ein
worden den geſunden Gedanken der in dem Regierungs

zu retten indem man vorſchlug die Aktien
zwar Steuer zahlen der einzelne Steuer

ahler aber ſollte von ſeinem Steuerdebitum dasjenige abziehen
chon infolge der Steuerlaſt der Geſellſchaft

Dieſer Gedanke hat

t einen einzigen
erſuch gemacht

ürfen was
an ſeiner Div ekürzt worden iſt

erſten Anbli etwas Anſprechendes hat ſich
enauerer Prüfung als praktiſch undurchführbar erwieſen Der

tienbeſitz iſt ein ſehr ſchnell wechſelnder man kann daraus
Zeit im Beſitze von Aktien iſt nicht ſchließen

daß er ſich das ganze Jahr in dieſem Beſitz befunden hat und
den Gewinn aus den Dividendenſcheinen derſelben bezo
Es kann ſich jemand der ſeinen
feſten Zins tragen angelegt
oſten Aktien kaufen und die

Realiſirung eines Kursgewinnes wieder verkaufen
nügen daß jemand darlegt wie viel und welche

ſondern auch einen wie großen Theil des
t hat Es würde die Erſcheinung
wo die Veranlagun

und die Reklamationen gegen zu hohe

Jeder habenſich zu bringen
eklamationen

Gedanke eine Beſteuerung der Aktiengeſell
ſchaften durchzuführen als ein unmöglicher erwieſen und ver
mehrt nur das Leichenfeld verunglückter Entwürfe

Politiſche Ueberſicht
Die franzöſiſche Arbeiterbewegung pflanz

in die Departements fort
welche die beſchäftigungsloſen Arbeiter für ihre Zwecke zu
gewinnen ſuchen obgleich deren V

tig ſind wie ſie ſich in der
hen geſtaltet haben Jn Marſeille nahm die be

Parteigängerin der Kommune Paula Minck die während der
Strafverbüßung der Louiſe Michel eine leitende Rolle ſpielt
an einem Meeting der beſchäfti
das von etwa 1000 Perſ

f hingewieſen hatte daß das Elend welches in Frank
herrſchte auch in den übrigen Ländern der Welt verſpürt

daß jemand zur

eſitz in Papieren die ei
einmal einen

acht Tagen unterelben nac d

e Jahres er ſie im Beſitz

eintreten daß um die ur Steuereranlagun

abſtößt ſobald die erledigt ſind

ier ſind es zumeiſt die

erhältniſſe keineswegs ſo
auptſtadt für g

ungsloſen Arbeiter theil
eſucht war Nachdem jene

Jnſerate

Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

würde ſodaß alle Nationen Franzoſen Jtaliener Preußen in
denſelben Geſinnungen vereint ſein müßten brachte ſie nach

e Tagesordnung ein Die Arbeiter ohne
rbeit fordern die Regierung auf alle Verzehrungsgegenſtände

welche die Magazine und die Ateliers anfüllen anzukaufen und
an die produzirenden Arbeiter zu vertheilen Sollte dies nicht
r ſo werden die Arbeiter ſich für verpflichtet erklärenſelbſt ihre Geſchäfte zu beſorgen und die Klaſſe der Kapita

ſten zu expropriiren Die Verſammlung verlief ſo ſtürmiſch
daß keine der vorgeſchlagenen Tagesordnungen einſchließli
der anarchiſtiſchen Paula Mincks zur Abſtimmung gebracht
werden konnte

Der Prinz von Wales t am Montag anläßlich eines
ills abſtattete auf der Great

regeln die lebhaft an ruſſiſche Zuſtände erinnern
Die ganze 119 Meilen lange Strecke war von Wächtern be

at nun in ver ſetzt die nur auf Rufweite von einander entfernt ſtanden
Alle Tunnels waren ſeparat bewacht Eine Maſchine fuhr
vor dem Zuge her und die Bahnſtationen die durchfahren
wurden hielt man geſchloſſen und polizeilich beſetzt Jn Briſto
ſelbft beſtieg der
von berittenen Poliziſten umgeben nach Seigh Court ohne
Briſtol zu paſſiren wo man alle Vorbereitungen zu ſeinem
Empfange getroffen hatte

rinz einen geſchloſſenen Wagen und fuhr

Aus Wien wird dem Standard unterm 28 Jan gemeldet
Aus zuverläſſiger chineſiſcher Quelle erfahre ich

daß die chineſiſche Regierung die Vice Könige der einzelnen
Provinzen angewieſen hat ſofort zu berichten welche
Ferd reren ſie von ihren Provinzen aus ins

eld ſt ellen können
General Gordons Ankunft wird in Khartum mit

Spannung erwartet da Huſſein Paſcha große Schwierigkeiten
bereitet Der General wird in Korosko am 4 Febr in Abn
Hamad am 9 und in Berber am 13 erwartet er dürfte in
Khartum am 17 Febr eintreffen

Gleinere telegraphiſche Mittheilungen
Paris 30 Jan Dem Vernehmen nach wird die Regierung

aufgefordert werden ein Gelbbuch über die Unterhandlungen
zwiſchen Frankreich und dem Vatikan zu veröffentli

en wieder um Natur und Tragweite der gemachten Konzeſſionen kennen zu
lernen Mit der Legung eines Kabels zwiſchen Saigon
und Tonkin iſt begonnen worden

Waſhington 30 Jan Der Vorſtand des Finanzausſchuſſes
hat die Berathung des Entwurfs der Tarifvorlage beendet
zu demſelben werden indeß noch andere Vorſchläge von ſeiten der
übrigen Ausſchußmitglieder erwartet Jn dem Entwurfe in ſeiner
gegenwärtigen Faſſung iſt eine allgemeine Reduktion vor
20 Proz beantragt

Kairo 30 Jan Die Mitglieder des geſetzgebender
Raths haben behufs Erleichterung des Budgets auf ihr Gehalt
verzichtet Die Regierung wird den Konſuln nächſtens einen
Entwurf betreffend die tempel und Patentſteuer

ſe mittheilen

Petersburg 30 Jan Wie die Nowoſti melden ſind
infolge von entſtandenen Mißverſtändniſſen über den Charakter
des Verkehrs ruſſiſcher Konſuln im Auslande mit den
ruſſiſchen Behörden in Angelegenheiten bei denen es ſich um die
Sicherung des Vermögens in Rußland geſtorbener Ausländer

andelt die Konſuln vom Senate dahin inſtruirt worden daß ſie
ich in ſolchen Angelegenheiten als Amtsperſonen nicht als Ver
treter von Privatintereſſen zu geriren haben

da denn die Hunde ebenfalls hinter
es deſto luſtiger und vergnügter an

ſtalten Sachen aber kann es leichtlich ſein
ſtät und die ſo den Hirſch verfo

bis ſechs Meilen oder auch wo
e denn manche Parforcejagd des Morgens

um 6 Uhr ihren Anfang nimmt und ſich erſt des Nachmittags
um ein oder zwei Uhr endigt Gemeiniglich aber iſt es in

ner Zeit von drei bis vier Stunden geſchehen Iſt der
rſch gefallen giebt ihm der Ober oder Hoffägermeiſter den

lsdann löſ t er ihm die beiden vordern Läufte ab
Könige auf einem

und durch daſſelbe ſeb

ihm herſchwimmen we

aß des König
einem Vormittag fün
weiter herumjagen wi

ſilbernen Teller
hierbei ſtattlich hören und es

eckt das iſt ein
Hirſch legen die Jäger

urſchen auf einen ebenfalls mit grünen Zweigen aufgezierten
Wagen und bringen ihn nach Wuſterhauſen woſelbſt er in dem

en ausgeweidet und in viele Stücke zerlegt
n wenn der Hirſch

man etwas davon und ſchickt es in die Küche

ze Hirſch bis auf die H n o
orcehunde beſtimmt und dieſe Mahlzeit hei

Jagdrecht Bei der Verzehrung geht es ſehr luſtig und
Mittlerweile da der Hirſch zerle

ät nach dero Retirade woſelbſt ſie ein
ſich umkleiden oder

en anderes weißes Zeug anlegen Der zerlegte

ſeiner Haut bedeckt
Geweih befi

ckfang

und präfſentirt ſie demDie ver orcehörner laſſen ſi

wird zum Zeichen VictoriaBruch aufgeſt
rüner Zweiv

wird B gut und fett iſt de r
und öfters aut und den Ko

wird be

wenig ausruhen zum wenigſtenirſch iſt wieder
ammt dem
undert an

z K
n ſich alles um

an der ſich der
a

gema haben auch ihre Wärter bei
der Hand haben
Erſcheinen des KöniMan n d h

eder einfaches gri

Wilhelm auf einem Gemälde iſt Man ſah über

dürfen ſie durchaus nicht Letztlich wenn vie Haut auf einmal
von dem zerlegten Hirſch heruntergezogen wird dient ſolches
zu einem Zeichen für die Hunde ihre Mahlzeit zu thun mit
der ſie gar bald fertig werden Die Piqueurs müſſen auf ihren
Hörnern dazu blaſen
v ahr ein königliches Vergnügen dies Jagdrecht der

unde
Bei den Wildſchweinsijagden wurden 300 derbe Keiler
in 700 Schritt breite Gehege von ſtarken Jagdnetzen
gebildet getrieben und von den Jägern mit dem Jagdſpieß
abgefangen Daß dies Vergnügen nicht ohne Gefahr hat
mancher Jäger erfahren ſo auch des Königs Generaladjutant
v Haake Ein wüthender ſtarker Keiler läuft ihn an
und des Generals Jagdſpieß zerbricht auf des Thieres harter
Bruſt Voll Geiſtesgegenwart ſpreizt der jetzt wehrloſe Jägerſeine Beine auseinander um den ſchagnberden Eber hindurch

rennen zu laſſen bleibt aber auſ dem borſtigen Rücken
kleben Jn ſeiner Noth ergreift er den Schweinsbürzel fich

ran feſtzuhalten und weiter geht die wilde Jagd
berſtlieutenant v Münchow will nun zur Rettung des

unfreiwilligen Reiters das Thier ſpießen trifft aber Haake s
Wade und ſo geht s weiter bis die Hunde den Eber
und ſeinen Reiter packen und feſthalten Das Ganze ſicher
ein hochkomiſches Bild für alle Zuſchauer

Wo blieb denn aber das viele erlegte Wild ſolcher blutigen
Jagdtage von Wuſterhauſen O damit trieb der haus
hälteriſche König einen ganz einträglichen Handel beſond
da er nicht nur die höchſten Preiſe beſtimmte ſondern
die Käufer Die Beamten von Berlin und Potsdam
mußten dem Könige ſo viel Wilb abkaufen wie er wollte
und die wilden Schweine ließ der grauſame Jagdherr einfach
den Juden vor die Thür legen und den hohen Betrag von
dieſen einziehen unbekümmert darum was ſie mit den
unreinen Thieren u Wiſerha
Der König tru Buſterhauſen nie Uniform ſondern eines Jagbtiei und einen Hirſchfänger v Friedrich

t in Wuſterhauſen kein Militär nicht mal Wachen Nur
äger ſtanden Poſten Das kleine Jagd chloß und der Flecken

Wuſterhauſen hatten als der Hof des Königs mehr Raum
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Deutſches Reich
Berlin 30 Jan Se Maj der Kaiſer empfing heute

vormittag den General Lieutenant Grafen v Wartensleben nahm
den Vortrag des Hofmarſchalls Grafen Perponcher entgegen und
arbeitete mit dem Chef des Civil Kabinets Um 1 Uhr ertheilte
der Kaiſer dem kaiſerl Baumeiſter von Metz Tornow eine
Audienz Das Befinden des Kaiſers iſt durchaus be
friedigend Se Maj gedachte heute nachmittag die regel
mäßigen Spazierfahrten wieder aufzunehmen die Ausfahrt unter
blieb indeß wie bereits telegraphiſch gemeldet heute noch wegen
der ungünſtigen Witterung Der Kronprinz nahm geſtern
vormittag einige Vorträge und militäriſche Meldungen entgegen
und ertheilte dem Generalſekretär der Muſeen Geheimen RathDielitz Andienz Abends beſuchte der Kronprinz mit der Frau
Kronprinzeſſin und der Prinzeſſin Tochter Viktoria das Dilettanten
konzert der Singakademie Prinz Wilhelm welcher mit
ſeiner Gemahlin während der Karnevalsſeſtlichkeiten im könig
lichen Schloſſe in Berlin Aufenthalt genommen hat begiebt ſich
täglich vormittags gegen 10 Uhr nach Potsdam um dort beim
Regiment ſeinen Dienſt zu verſehen nach deſſen Beendigung er
mittags wieder hierher kommt Der Regierungspräſident von
Kamoptz hat ſich nach Erfurt zurückbegeben

Berlin 30 Jan Es kann wie aus guter Quelle ver
lantet nunmehr als ſicher angenommen werden daß der
König von Italien mit ſeiner Gemahlin in dieſem

Jruvighr hier in Berlin den Beſuch erwidert den unſer
onprinz als Vertreter des Kaiſers dem italieniſchen Königs

Dieſer Beſuchpagre im Dezember v J in Rom abſtattete
und werdenwird hier in ſpäteſtens zwei Monaten erwartet

bereits vom hieſigen italieniſchen Botſchafter Grafen de Launay
umfaſſende Vorbereitungen zu einer größeren Feſtlichkeit ge
troffen welche anläßlich des Aufenthaltes des Königs Humbert
und der Königin Margherita in der Botſchaft ſtattfinden
ſollen

4t Berlin 30 Jan Jm Abgeordnetenhauſe wurde
die Berathung des Kultusetats fortgeſetzt Der
Kulturkampf knüpfte ſich zunächſt wieder an die Forderung
ür den Gerichtshof für kirchliche Angelegenheiten Die
bgg Bachem von SchorlemerAlſt und Windt

horſt bezeichneten jenen Gerichtshof für überflüſſig und bean
tragten die Ablehnung der Poſition während der Kultus
miniſter Herr v Goßler die Bewilligung derſelben da ſie
auf einem Geſetze beruhe in Anſpruch nahm Mit 147 gegen
100 Stimmen wurde die Forderung genehmigt Die Forderung
für den Oberkirchenrath veranlaßte ſodann eine längere Debatte
über die Art der Umlage der kirchlichen Steuern Von kon
ſervativer Seite wurden Bedenken darüber vorgebracht ob
der Staatsminiſterialbeſchluß vom Februar 1882 wonach die
Gemeinden nur die Perſonalſteuern nicht aber auch die anderen
Steuern zur Grundlage ihrer Umlage zu machen das Recht
haben ſollten den Geſetzen entſpreche Zur Prüfung der
Geſetzlichkeit und Zweckmäßigkeit des Miniſterialreſkriptes wurde
der Titel einer beſonderen Kommiſſion überwieſen Bei dem
Kapitel Konſiſtorien führte der Abg Hermes Beſchwerde über
die Auslegung welche die Synodalordnung durch die Konſiſtorien
erfahre wodurch den Gemeindemitgliedern die Luſt verleidet
werde an der Verwaltung der Kirchengemeinde ſich zu be
theiligen Die Abg Zelle und Hänel unterſtützten ihre
Fraktionsgenoſſen auch der Abg Weis Hirſchberg trat
deren Ausführungen bei während die Abgg v Ritter v
Wedell Piesdorf und Freiherr v Hammerſtein die
Anſicht vertraten daß die Beſchwerden innerlich kirchliche An
gelegenheiten betreffen und darum nicht vor das Forum
des Hauſes gehören Morgen wird die Berathung des
Kultusetats weitergeführt

Die Auseinanderſetzungen zwiſchen den Parteien
des Abgeordnetenhauſes über die Stellung zu derkirchenpolitiſchen Frage haben ein poſitives Reſultat nicht

ehabt und konnten es bei der dermaligen Lage auch nicht wohlan Beſtimmte Vorſchläge lagen nicht vor und alle Parteien

h es abgelehnt ohne thatſächliche Unterlage und ohne
enntniß der Abſichten der maßgebenden Faktoren der Regierung

und der Kurie ins Blaue hinein ein kirchenpolitiſches Programm
mit beſtimmten Vorſchlägen im einzelnen zu entwerfen Wenn
man mit einem Wort die Stellung der Parteien zu der
Kirchenfrage aus den Hin und Herreden der Debatte über

den Kultusetat herausgreifen und kennzeichnen will ſo ſtehen
ſich am ſchroffſten die Ultramontanen und die Nationalliberalen
gegenüber Die erſten möchten am liebſten wie einer ihrer
Redner ſagte die ganze Maigeſetzgebung mit dem Rothſtift

erforderte als der Hof des Kronprinzen für Soldaten
keinen Platz

Die Wuſterhauſer Jagden fanden ihren glänzenden Abſchluß
mit der ſt vie am 3 November welche der König
und ſeine Gäſte beſonders luſtig feierten Womöglich noch
lauter und toller und luſtiger wurde in Wuſterhauſen alljähr
lich der Exinnerungstag von Malplaquet begangen der
11 September 1709 an welchem der einundzwanzigjährige
Kronprinz unter dem Prinzen Eugen und Marlborough vie
blutigſte aller Schlachten am Rhein mitgeſchlagen hatte welche
60,000 Mann das Leben koſtete Alle Kriegskameraden aus
jener Schlacht darunter auch ſtets die Markgrafen Albrecht
und Chriſtian Ludwig waren zum Tage von Malplaquet
geladen An den Feſttagen von Malplaquet und St Hubertus
den höchſten die überhaupt in Sr chriſtlichen Majeſtät Kalender
ſtanden ging es hoch her in Wuſterhauſen Da wurden ſtatt
des ſonſt üblichen einen ſtets zwei Hirſche parkorce gejagt
Da wurde gut und viel gegeſſen und noch beſſer und noch mehr
getrunken Bei jedem Trinkſpruch donnerten die beiden kleinen
vor dem türkiſchen Zelte aufgeſtellten Kanonen Die Königin
und ihre Damen verließen klüglich bei Zeiten die Tafel
und dann fiel der letzte Zwang Wenn die Köpfe vom beſten
Rheinwein und edelſten Ungar voll und toll dann ergriff
der König ſeinen alten Kriegskameraden von Malplaquet den
tapferen General Wolf Adolf von Pannewitz den Vater der
ſchönen gefeierten Sophie Marie von Pannewitz der ſpäteren
Oberhofmeiſterin und Memoirenſchreiberin Gräfin Voß der in
e Schlacht eine furchtbare blutrothe Schmarre quer über
ie Stirn erhalten hatte bei der Hand und der Tanz ging

los wozu die potsdamer Hautboiſten und die Piqueure auf den
rforceHörnern tapfer aufſpielten Die anderen Generale
iniſter Geſandte mußten des Königs Beiſpiel folgen ſoda

bald das alte Schloß von Wuſterhauſen von dem Geſtampfe
und Gejauchze der Tänzer erzitterte während die geſammte
Jägerei draußen das en ende Jagdgeſchrei erhob zum
Enkſetzen der armen ſto c Königin die ſo viel auf Etikette

t und dieſe hier buchſtäblich mit Füßen getreten ſah und

D e Du a nne d unser e erzählt die ſie i terr erdulden mußte v Kwit die ſie in gouker

adca u c

durchſtreichen Jndeſſen ſelbſt wenn ihnen das gelänge ſo
wären die ultramontanen Forderungen und Anſprüche damit
noch lange nicht befriedigt Dieſelben kennen überhaupt erſt da
eine Grenze wo ſie auf unüberwindlichen Widerſtand ſtoßen
ihr letztes Ziel iſt die Unterwerfung des ganzen geiſtigen
Lebens der Völker unter die Leitung und Herrſchaft der katho
liſchen Kirche und da dies in dem überwiegend proteſtantiſchen
Deutſchland doch zu den Unmöglichkeiten gehört wird ein
wahrhaft innerer Friedensſchluß überhaupt niemals eintreten
ſondern höchſtens eine Verſtändigung über einen leidlichen
modus vivendi Einen ſolchen herbeizuführen hat die Re
ierung und die auf einer konſervativ klerikalen Mehrheit
eruhende Geſetzgebung der letzten Jahre bereits das mög

lichſte gethan Es iſt damit aber nur erreicht worden daß
die früher verlangte Reviſion der Falk ſchen Geſetzgebung
immer mehr zu einem Ausrotten mit Stumpf und Stiel gewordeniſt Ganz fſor und entſchieden iſt die Stellung der National
liberalen Sie wollen die neue kirchenpolitiſche Geſetzgebung in allen
Grundbeſtimmungen u erhalten wehren nach Kräften
weitere Zerſetzungsbeſtrebungen ab und verſtehen ſich höchſtens
ur Milderung einiger unnöthiger Härten welche ohne GeKbrding der Grundziele jener Geſetzgebung beſeitigt werden

können Der vom Centrum erhobenen Forderung der Auf
hebung der Falk ſchen Geſetzgebung ſtellen ſie einfach die Auf
rechterhaltung derſelben im Kern und Weſen gegenüber Unter
allen Parteien hat keine eine klarere Stellung zur kirchen
politiſchen Frage Am allerwenigſten hätten fortſchrittliche
Blätter Urſache ihren Witz an dieſem Thema zu üben Der
entſchiedene Liberalismus zeigt in der Kirchenfrage ein Bild

grenzenloſer Zerfahrenheit Herr Richter ſagt ſtets das Gegen
kheil von dem was Herr Hänel ſagt und iſt bereit für
etliche ultramontane Wählerſtimmen die ganzen Maigeſetze
auf den Abbruch verkaufen Hätte die Fortſchrittspartei
in der kirchenpolitiſchen Frage nicht alle Prinzipien dem Wahl h
ſchacher geopfert ſo nähmen die Ultramontanen heute nicht
die beherrſchende Stellung ein in der wir ſie leider erblickenWas endlich die leitende Partei in unſerm Abgeordnetenhauſe

die Konſervativen betrifft ſo hat ein nationalliberaler Redner
ſehr treffend bemerkt wenn man wiſſen wolle was für eine
kirchenpolitiſche Stellung dieſe Partei einnehme ſo müſſe man
bei dem Miniſter anfragen Und da auch dieſe letztere über
die an noch maßgebenderer Stelle gegenwärtig herrſchende
Stimmung und Anſicht Weryr wenig im Klaren war ſo
zeigte ſich im konſervativen Lager eine grenzenloſe Verlegenheit
die ſich vergeblich hinter allerlei Anzapfungen der National
liberalen zu verſtecken ſuchte Dies unfruchtbare Spiel der
gegenſeitigen Rekriminationen und Provokationen wird ſich
vorausſichtlich in den nächſten Wochen noch öfter wiederholen
Ob in der gegenwärtigen Seſſion noch eine neue kirchen
politiſche Vorlage zu erwarten iſt darüber hat der Kultus
miniſter beſtimmte Auskunft nicht gegeben vermuthlich weiß
er es ſelbſt noch nicht Wir wünſchen es würde jetzt mit
weiteren Reviſionen inne gehalten und die Regierung erklärte
klar und beſtimmt fie glaube nunmehr das ihrige zur Er
leichterung der kirchlichen Nothſtände gethan zu haben und
erwarte die entſprechende Erwiderung von der andern Seite

Nach einer dem Bundesrath zugegangenen Nachweiſung über
die den einzelnen Bundesſtaaten bis Ende Dezember 1883 über
wieſenen Beträge an ReichsSilber Nickel und Kupfer
mün zen ſind im ganzen bis zu dem bezeichneten Zeitpunkte die
nachſtehenden Beträge zur Vertheilung gelangt

71,653,095 M Fünfmarkſtücke101,695,922 Zwemartſtuce

168,534,474 Einmarkſtücke
71,486,552 Fünfzigpfennigſtücke
26,025,922 80 Zwanzigpfennigſtücke
19,291,100 70 Zehnpfennigſtücke
10,068,333 75 Fünſpfennigſtücke

411706744 en
2,935 122 83 Einpfennigſtücke

Summa 178,807,580 52 M

Dresden 30 Jan Das Allgemeinbefinden der Prin
zeſſin Georg iſt etwas beſſer Jn der Nacht ſtellten ſich
zwar wieder Delirien ein nach einem kalten Bade ſank das

ieber jedoch beträchtlich Die Gehirnerſcheinnngen dauern fort
er Kräftezuſtand iſt derſelbe wie geſtern

München 30 Jan Ab geordnetenkammer Das
Haus genehmigte die Forderung für die Univerſität München
die für einen außerordentlichen Profeſſor des römiſchen Rechts

eſtellte Forderung wurde hingegen abgelehnt Jn betreff der
Forderung der Rechten wegen Berufung eines katholiſchen
Geſchichtsprofeſſors erklärte Miniſter von Lutz daß alsdann
die Mittel für zwei Profeſſoren angeſetzt werden müßten damit
man nach beiden Seiten hin gerecht werde Abg Rittler be
antragt die Bewilligung weiterer 5000 M für einen eigenen ka
tholiſchen Geſchichtsprofeſſor Die Diskuſſion wird hierauf auf
morgen vertagt

Darmſtadt 30 Jan Die zweite Kam mer trat heute
wieder zuſammen Die Beantwortung der von dem Abg Racke
in betreff der kirchenpolitiſchen Lage geſtellten Jnter
arg ſoll auf eine der nächſten Tagesordnungen geſetzt
verden

Oldenburg 30 Jan Jn dem Prozeſſe wegen Belei
digung des Majors Steinmann hat der Angeklagte Re
dacteur Heſſe wider das Urtheil der Strafkammer des hieſigen

r ehe das Rechtsmittel der Reviſion beim Reichsgericht
angemeldet

Halle den 31 Januar
Jn einer geſtern ſtattgefundenen Sitzung des Verwaltungs

rathes der Sächſiſch Thüringiſchen Aktiengeſellſchaft
für Braunkohlenverwerthung wurde beſchloſſen der General
verſammlung die Vertheilung einer Dividende von 15 Proz bei
Abſchreibungen von ca 10 Proz des Aktienkapitals und 69,900 M
Rücklage zum Penſions und Erneuerungsfonds vorzuſchlagen

Schwurgerichts Sitzung vom 30 Januar
Gerichtshof Vorſitzender Reuter LandgerichtsDirektor Bei

ſitzer Zacke Amtsgerichts Rath und v Werder Gerichts
ſeſſor Gerichtsſchreiber Salomon Referendar Staats An

waltſchaft Voswinckel Staatsanwalt Vertheidiger für Mehl
hoſe Dr Röſicke Referendar und für die Brödner Dr Rüffer

g ſt J gAls Geſchworene waren ansgeloſt Jsmer Fabrikbeſitzer aus
Zörbig Böhme Ofenfabrikant von hier Kühne Pianofortefabrikant
von hier Rühl aus Großliſſa Zwanziger Rentier
von hier Döbold Gutsbeſitzer aus Weßmar Otto Reſtaurateur
von hier Conrad Gutsbeſitzer aus Seyda Dehne Prokuriſt
von hier Dachsold Gutsbeſitzer aus Oberrißdorf Schauſeil
Kauf nann aus Eisleben und Liebau Kaufmann von hier

1 Jn der Unterſuchungsſache wider den Bergmann Eduard
Mehlhoſe aus Siersleben wegen Raubes und Sittlichkeits

unter Zubilligung mildernder Umſtände in betreff des Raubes
n lautete der Zrrr er Geſchworenen auf Schuldig

auf der Angeklagte auf Antrag der Staatsanwaltſchaft wieworFortſ folgt bereits gemeldet zu 1 Jahr 6 Monaten Zuchthaus und 5 Jahren

des Fluſſes Merſey

nur

Ehrverluſt verurtheilt wurde Während der Verhandlung dieſer
Sache war die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen

2 Die verehel Maurer Eliſabeth Brödner geb Höflich von
hier war wegen vorſätzlicher Tödtung ihres Kindes angeklagt
Die Angeklagte hat vor ihrer Verheirathung am 12 Juli 1880
einen Knaben geboren den ſie gleich nach der Geburt in fremde
Pflege gab und erſt im Winter 1881/82 in eigene Pflege nahm
Obgleich nun der Vater des Kindes der jetzige Ehemann der
Ängeklagten iſt behandelte dieſe das Kind von dieſer Zeit ab auf
die brutalſte Weiſe Sie brachte daſſelbe faſt niemals an die
friſche Luft gewährte ihm nur unzureichende Nahrung und miß
handelte es auf mannichfache Art Jnfolge dieſer rohen Be
handlung verſtarb das Kind am 30 Juli v J Die Obduktion
ergab daß das Kind von jeher ſchwächlich und kränklich geweſen
und in ſeiner Ernährung ungewöhnlich zurückgeblieben iſt daß
die rechte Lunge ſchwindſüichtig erkrankt war und daß das Kind
an einem Darmkatarrh litt Außer verſchiedenen äußeren Ver
letzungen wurden ferner mehrere Knocheubrüche vorgefunden So
waren Brüche des rechten Schlüſſelbeins der fünften bis achten
Rippe linkerſeits bemerkbar Endlich war zwiſchen der Jnnen
fläche des linken Seitenwandbeines und der harten Hirnhaut eine
Blutunterlaufung in der Größe eines Einmarkſtückes vorhanden
Obgleich das Kind an dieſen Verletzungen ſchon geraume Zeit
vor ſeinem Tode ſchwer gelitten hat wurde von der Angeklagten
doch ein Arzt nicht zu Rathe gezogen Sie that dies vielmehr
erſt am Todestage des Kindes morgens gegen e8 Uhr und noch
mit dem Bemerken daß ſich der Arzt nicht ſehr zu beeilen
brauche Als dieſer dann gegen 10 Uhr erſchien war das
Kind bereits todt Nach Anſicht des Arztes iſt daſſelbe
bereits in der Nacht verſtorben Auf Grund der Beweis
aufnahme ſah ſich die Staatsanwaltſchaft veranlaßt das Schuldig

wegen Körperverletzung mit nachfolgendem Tode
ev wegen fahrläſſiger Tödtung zu beantragen Die Geſchworenen
War hierauf wie bereits mitgetheilt die Angeklagte der
Körperverletzung mit nachfolgendem Tode ſchuldig infolgedeſſen
der Gerichtshof wie ebenfalls bereits gemeldet auf 4 Jahre Zucht
haus und 10 Jahre Ehrverluſt erkannte Seitens der Staats
anwaltſchaft war eine gleiche Nebenſtrafe jedoch 5 Jahre Zucht
aus in Antrag gebracht worden
Verhandlungen zu Freitag den 1 Febr 1 wider den Arbeiter

Ferdinand Auguſt Otto Dill aus Neuſtadt Magdeburg
wegen Raubes 2 wider den Nachtwächter Gottlieb Deutſch
bein aus Landsberg wegen Meineids

Meteorologiſche Statlon

30 Jan 10 U abs 31 Jan 6 U m
Barometer Millimeter 753,76 756,04Thermometer Celſius 11,00 8 75Relative Feuchtigleit 83,3 83,39/0
ind SW2 SW 16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 5,4

Wetterber der Seewarte bei Hamburg n der Sternwarte bel Pola
30 Jan 8 Uhr morgens Die von Nord nach Süd gerichteten Gradienten

atten über Mitteleuropa zugenommen und war die weſtliche und ſüdweſtliche
Luftbewegung wieder ſtärker geworden Jn Mitteleuropa war das Wetter
trübe und regneriſch und ungewöhnlich warm bis 12 Grad über der normalen
Haparanda 745 1 Süd ſtill Schnee Moskau 757 1 ſtill bedeckt Hamburg
757 4 Weſt mäßig bedeckt Wien 763 10 Weſt ſtark wolkig Karlsruhe 766

11Südweſt ſteif wolkig Am 28 Jan 7 Uhr früh Pola 754 0 Südoſt
ſtill wolkenlos Rom 755 4 Oſt ſtill wolkig Neapel 759 9 Südweſt ſtill
wolkig Konſtant 759 8 Südweſt leicht bedeſtt

4t London 29 Jan Der Sturm welcher die Küſten des
Vereinigten Königreichs am letzten Sonnabend heimſuchte

t ſeit 1792 ſeines gleichen nicht und jede Stunde bringt noch
dachrichten über furchtbare Schiſfbrüche die zum größten

Theile mit großen Verluſten an Menſchenleben verbunden waren
An den Küſten der kleinen Jnſel Arran allein ſind 13 große
Segelſchiffe geſtrandet Schrecklich war der telegraphiſch
ſchon gemeldete Untergang des Schiffes Juno an der Mündung

as Rettungsboot von Neu Brighton fuhr
zu dem Wrack in deſſen Takelwerk 15 Menſchen hingen und um
Hilfe riefen die man ihnen aber nicht bringen konnte Es war
unmöglich dem Schiffe nahezukommen und der hohe Wellengang
nöthigte ſchließlich das Rettungsboot unverrichteter Sache zurück

und die armen Leute ihrem Schickſal zu überlaſſen Am
fer in re wartete eine höchſt erregte Menſchenmenge

auf die Rückkehr des Rettungsbootes und überhäufte die Matroſen
mit Vorwürfen weil ſie angeblich ihrer Pflicht nicht gerecht
geworden Das VBoot wurde ſofort von mehreren Herren frei
willig wieder bemannt und ſtand im Begriffe auszulaufen als ein
einfahrender Dampfer die Meldung brachte daß alle Hilfe zu
ſpät käme da die Wogen das Schiff mit allen Ueberlebenden ver
ſchlungen hätten Bei Antrim in Jrland ging die Barke

Nolomis mit ihrer aus 15 Mann beſtehenden Beſatzung unter
Jm Nordoſten von Schottland wüthete ein heftiger Schnee
ſturm der Verkehrsſtockungen verurſachte Der Wellenbrecher
von Port Erin welcher 76,900 Pf Sterl koſtete iſt durch den
Sturm gänzlich zerſtört

Provinzial Nachrichten
Der Rachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz zc iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Merſeburg 30 Jan Donnerstag den 7 Febr findet
hier eine Sitzung des Kreistages ſtatt auf deſſen Tages
ordnung u a die Prüfung der Wahl des Rittergutsbeſitzers
Zimmermann jun in Neukirchen bezw die Entſcheidung über
den Proteſt des Kreistagsabgeordneten Rechtsanwalt Wölfel
S dieſe Wahl ſowie die Vornahme der Landrathswahl
teht Es darf ſchon heute als ſicher angenommen werden daß der

Rittergutsbeſitzer Regierungs Referendar Weidlich hier mit
Wer Mehrheit zum Landrath gewählt oder vielmehr in Vor
chlag gebracht werden wird

n Schleuſingen 29 Jan An Sonntag wurde wie ſchon
von anderer Seite mitgetheilt der dreihundertjährige Todestag
des letzten Grafen Georg Ernſt von Henneberg geb den
27 Mai 1511 geſt den 27 Dez 1583 in der Aula des hieſigen
Gymnaſiums durch einen Aktus gefeiert Graf Georg Ernſt der
am 9 Januar 1584 in der Erbbegräbniß Kapelle der hieſigen
Kirche beigeſetzt wurde woſelbſt ſeine Statue und die ſeiner
beiden Frauen in Lebensgröße aufgeſtellt ſtehen zeichnete ſich
nicht nur x und menſchenfreundlichen Charakter
ſondern namentlich auch durch ſeine milden Stiftungen für die
Stadt Schleuſingen aus Er hob das von ſeinem Vater gegründete
Barfüßer Kloſter hier auf wandelte es in eine allgemeine Landes
ſchule das heutige Gymnaſium um und ſtattete dieſelbe mit
reichen Mitteln zur Erhaltung aus Nach Beſeitigung mancher

nern e konnte die Anſtalt im Jahre 1577 eröffnet werden
Georg Ernſt war es auch der durch Einführung der Reformation
in Henneberg im Jahre 1544 und Einführung einer gende
ſich um das Kirchenweſen ſowie durch Gründung und Verbeſſerung
der Volksſchulen um das Schulweſen in ſeinem Lande ver
dient gemacht hat Die Feier am Sonntag wurde durch einenaltkirchlichen vierſtunmigen Chorgeſang Chriſtus iſt die Auf

erſtehung und das Leben 2e eingeleitet dem ſich ein Vortrag
des wiſſenſchaftlichen Hilfslehrers Herrn Fuchs über das Ge
ſchlecht der Grafen von Henneberg anſchloß Der Primaner
Cellarius ſprach über die Verdienſte des Grafen Georg Ernſt
um das Gymnaſium zu Schleuſingen und der Primaner Bach
über den Tod und die tun des Grafen Jm Schluß

worte beleuchtete Herr Direktor Dr Schmieder den Wohl
thätigkeitsſinn des Grafen die Wirkſamkeit der von dem letzteren
e ründeten Anſtalt die Wohlthaten welche die Anſtalt den

ſchülern ſpendet und die moraliſche Verpflichtung der Schülerhinſichtlich der genoſſenen Wohlthaten Sännuttiche eden
wechſelten mit entſprechenden ſchönen altkirchlichen Chörgeſängen
ab ſodaß die ganze Feier als eine würdige wohlgelungene dem
ſeltenen Gedenktage entſprechende bezeichnet werden muß



und Kreisphyſikus Dr Werner aus Sangerhauſen bezeichnen die

Eisleben 28 Jan Heute wurde vom Gemeinde Kirchenrat und von der Gemeinde Vertretung der St Andreas Gemeinde

der an derſelben als Diakonus angeſtellte Prediger Herr Jordan
einſtimmig zum Archidiakonus gewählt Der ſeit dem
g Nov 1882 beſtehende Erziehungs Verein hielt in ver
gangener Woche ſeine Generalverſammlung ab Der Verein zählt
jetzt 338 Mitglieder mit 665,50 M Beiträgen An Geſchenken
und der Kollekte des Vereins für innere Miſſion ſind ihm außer
dem namhafte Zuſchüſſe geworden So iſt derſelbe im ſtande
geweſen 6 Kinder in Pflege zu geben für welche außer ein
maliger vollſtändiger Bekleidung ein jährliches Pflegegeld von je
90 220 M aufgewendet wird Trotz der erheblichen Ausgaben
iſt beim Jahresſchluß ein Beſtand von 564,80 M verblieben
Jn dem benachbarten Hedersleben hat ſich die von bier
ſtammende junge Frau des Handelsmannes O aus völlig un
bekannten Gründen die Kehle durchgeſchnitten Die Unglückliche
ſoll an Trübſinn gelitten haben die jungen Eheleute waren erſt
zwei Tage verheirathet

S Ermsleben 30 Jan Am Montag erlitt der Eiſenbahn
ug der um 6 ühr abends hier eintreffen ſoll zwiſchen Sierst en und hier Schaden an der Maſchine ſodaß die Paſſagiere

ausſteigen und den kurzen Weg bis zum Bahnhofe zu Fuß zurück
legen mußten Infolgedeſſen konnte auch bei der Rückfahrt von
Ballenſtedt der Anſchluß in Frohſe nicht mehr erreicht werden
Das Kuratorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe veröffentlicht den
Verwaltungsbericht für 1883 Am 31 Dez 1883 blieben belegt
442,972,77 Mt Für 1883 ergiebt ſich ein Reingewinn von
4508,18 Mk Das Geſammteinlagekapital der Sparer vertheilt
ſich auf 803 Abrechnungsbücher

Kötzſchau 29 Jan Der Böttchermeiſter Runkwitz aus
Schladebach entdeckte geſtern im Floßgraben bei Nempitz die
Teiche einer Mannsperſon und machte ſofort dem dortigen
Hrtsvorſtande Anzeige Man erkannte bei näherer Beſichtigung
in dem Todten den ſchon bejahrten Landwirth Gruber aus dem
benachbarten Oetzſch Derſelbe hatte der geſtern im hieſigen
Rittergutsholze abgehaltenen Holzauktion beigewohnt auf dem
Heimwege bei dem plötzlich hereinbrechenden Schnee und Graupel
wetter wahrſcheinlich die Brücke verſehlt und iſt in den Floß
graben geſtürzt Der Sturm der letzten Tage hat hier
mancherlei Beſchädigungen verurſacht

t Aſchersleben 29 Jan Der erſt im vorigen Jahre
egründete Verein ehemal Kameraden des rHuſaren Regiments Nr 10 hat ſich in letzter Zeit durch

den Zutritt von ordentlichen ſowie von Ehrenmitgliedern bedeutend
erweitert Geſtern vormittag überreichte der Vereinsvorſtand
dem zum Ehrenmitgliede ernannten Herrn RegimentscommandeurOberſtlieutenant von Poncet das Ehrendiplom Außer den
Hffizieren des Regiments haben auch S H der Herzog von
Vraunſchweig und Se Exc Freiherr v Sal muth Diviſions
commandeur die Ehrenmitgliedſchaft angenommen Jn An
erkennung ſeiner Verdienſte als freiwilliger Feuerwehrmann
wurde geſtern dem Maler Emil Wacker vor verſammelter Mann
ſchaſt die ſilberne Medaille überreicht Dieſelbe trägt die Jn
ſchrift Für 20 Jahre freiwilligen Feuerwehrdienſt

Nordhauſen 30 Jan Die Strafkammer verhandelte heute
z Stunden lang gegen den Schachtmeiſter Gottfried Junker
aus Görsbach wegen fahrläſſiger Tödtung Am7 November
v J waren ſieben Arbeiter des Angeklagten im Steinbruch amKloſterberg bei Emſeloh mit der Loslöſung von Geſteinmaſſe be
ſchäftigt Es ſollte dies von der Seite aus durch Einſchnitte
geſchehen doch drückte man theils von oben herab theils höhlte
man von unten aus Plötzlich ſtürzte eine Steinmaſſe herab und
verſchüttete die Arbeiter Rud Berg Hildebrandt und Schickowiack

dabei alle drei ſofort tödtend Junker ſoll nun diejenige
Aufmerkſamkeit außer n geſetzt haben zu deren Anwendung
er verpflichtet war Die Sachverſtändigen Maurermeiſter Taade

Handlungsweiſe des Angeklagten als eine fahrläſſige worauf
Herr Erſter Staatsanwalt von Wille eine 1 jährige Gefängniß
ſtraſe beantragte Der Gerichtshof erkannte auf 6 Monate
Gefängniß

Jn Elſterwerda ſtürzte der Sturm in vergangener Woche
das Triegers enkmal um ſodaß daſſelbe faſt völlig zerſchmettert
wurde

Aus Zeitz wird unterm 29 Jan geſchrieben Geſtern ſind
die dem Kommerzienrath Roß ner und Landkammerrath Schneider
hierſelbſt gehörigen Gruben Schweelereien und ſonſtigen An
langen in den Beſitz eines Konſortiums von halleſchen
berliner und leipziger Bankhäuſern übergegangen welches für die
weitere Ausbeute der Unternehmungen eine Aktiengeſellſchaft

ründen will Der umfangreiche Beſitz umfaßt folgende Werke
araſfinfabrik Braunkohlengrube mit Theerſchweelerei und Dampf

ziegelei bei Aue zwei Gruben und SchweelereiAnlagen in Bröditz
und Theißen und eine Grube mit Schweelerei zu Unterwerſchen
Ferner gehören hierzu noch nicht abgebaute Kohlenfelder in den

luren von Döbris Bornitz und Oberſchwöditz Holſteitz Ueber
die Höhe des Kaufpreiſes verlautet noch nichts beſtimmtes

Auf Requiſition der Staatsanwaltſchaft zu Nordhauſen
ſind am 30 Jan der Fabrikant B und der Kaufmann
welche wegen betrügeriſchen Bankerotts von dort flüchtig waren
in einem berliner Hotel woſelbſt ſie von der Kriminalpolizei er
mittelt wurden feſtgenommen und ihre ſämmtlichen Waaren 13
große Ballen Wollenwaaren ſowie ihre Handlungsbücher auf dem

habe der Potsdamer Bahn mit Beſchlag belegt
worden

Die Naumburger Detail Meſſe ſoll von dieſem Jahre
ab regelmäßig vom 29 Juni bis 5 Juli abgehalten werden
Die für die Engros Meſſe feſtgeſetzte Zeit bleibt unverändert

X Aus Oſtthüringen 30 Jan Jn der geſtrigen Sitzung
der Stadtverordnetenkörperſchaft zu Gera iſt das Zuſtandekommen

der GeraMeuſelwitzer e zu erbauendenSekundäreiſenbahn geſichert worden Es handelte ſich um
200,000 Mt welche das Lokalcomité zu Gera die ſtädtiſchen Be
hörden dieſer Stadt zu übernehmen gebeten hatte Da inzwiſchen
weitere privatliche Zeichnungen erfolgten reſtituirten die Stadt
verordneten ihre frühere Zeichnung von 100,000 Mk und das
Projekt iſt geſichert

Weimar 29 Jan Unſer Künſtlerverein pflegt all
jährlich außer einer e kleinerer Feſtlichkeiten ein Feſt großen
Stils zu veranſtalten So auch in dieſem Jahre in welchem ein
türkiſches Feſt arrangirt werden ſoll zu dem Koſtüme und
Aufführungen der Zeit der Türkenbelagerung vor Wien 1683 ent
nommen werden Poſtdirektor Bretſchneider welcher ſeit
vielen Jahren an der Spitze der hieſigen Poſtverwaltung ſteht
wird mit dem 1 Febr in den Ruheſtand treten Seine Stelle
wird der Poſtdirektor Gärtner aus Apolda erhalten Am
Ferpteg war unſer Bahnhof für die Spaziergänger zum erſten
Male abgeſchloſſen und nur gegen Perron oder Fahrbillets
zugänglich eine Neuerung die ſehr viel Unzufriedenheit erregt

eine derartige Maßregel für unſere Verkehrsverhältuiſſe völlig
als überflüſſig erachtet wird Am 4 Febr wird Fräulein
Timanow eine der begabteſten Schülerinnen Liszt s hierſelbſt
ein Konzert geben Ende des Monats wird die neue Oper von
Felix Weingartner Sakundala an unſerer Hofbühne zum
erſten Male zur Aufführung gelangen

acſugeſolge verſchiedener Petitionen wird einer Autwort des
ſächſiſchen Finanzminiſterinms gemäß demnächſt auch auf den
ſächſiſchen Eiſenbahnen die vierte Wagenklaſſe eingeführt
werden Zunächſt ſollen die Linien Chemnitz Reichenbach
Glauchau Gößnitz Gera Leipzig Hof und Neumark Greiz in
Betracht kommen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Im Atelier Hans Makart s geht ein neues Koloſſal

e ä ſeiner Vollendung entgegen das wohl in einiger Zeit
ine Rundreiſe durch Europa beginnen dürfte Das Bild ſtellt

den Frühling dar und iſt als Gegenſtück zu dem bekannten Vilde
Der Sommer zu betrachten

Jm Stadttheater zu Leipzig hat am vergangenen Montagabend Auguſt Vier h re Die Brudenten von
Salamanca Text von Hermann Graeff einen großen Erfolg
errungen Nach dem dritten Akte wurden die Künſtler zweimal
und der Komponiſt dreimal geruſen

n

Vermiſchtes
T Ein Liebesdrama melden heute die berliner Blätter

Am Dienstag gegen 5 Uhr nachmittags hörte man in der Nähe
des Tempelhofer Ringbahnhofes raſch hintereinander Schüſſe
fallen und Herzueilende fanden auf dem Bahndamme daſelbſt die
Leichen eines Mannes in den dreißiger Jahren und einer Dame
im ungefähren Alter von 27 28 Jahren vor Der neben den
Leichen liegende noch mit einigen Patronen verſehene Revolver
ließ ſofort erſehen daß hier ein Mord bezw gemeinſamer Selbſt
mord vorlag Anſcheinend hat der Mann zuerſt die Dame er
ſchoſſen denn ſie trägt an der linken Schläfe die Wunde welche
die Kugel die an der rechten Schläfe wieder herausdrang ver
urſachte Der Mann hatte ſich den Schuß in den Mund gefeuert
Daß es ſich hier um den Abſchluß einer Liebesaffaire handelt
iſt wohl daraus zu entnehmen daß wie die ärztliche Unter
ſuchung der Leichen ergab mit der Dame gleichzeitig ein anderes
keimendes Leben vernichtet wurde Bei den Leichen welche in
die Leichenhalle zu Tempelhof überführt wurden ſind weder

noch irgend welche Gegenſtände aufgefunden worden
welche zur en hätten dienen können Nur bei
dem Manne wurde ein Billet Halle Berlin 9 I 84 vor
gefunden Die beiden Todten gehören anſcheinend den beſſeren
Ständen an und ſind beide tiefbrünett Bekleidet war der Mann
mit ſchwarzem Anzug und grauem Ueberzieher Der runde Hut
trägt im Jnnern den Fabrikſtempel Gotha Die Dame trug ein
braunkarrirtes mit braunem Sammet beſetztes Kleid mit einem
grauen Regenmantel

Ueber die geſtern gemeldete Feuersbrunſt bei
Prof Hans Makart in Du de entnehmen wir der N r Pr
noch folgende Einzelheiten Am Montag abends nach 10 Uhr war

Außerdem bergen die Ateliers bekanntlich eine
barer Sammlungen von Gobelins koſtbaren Stoffen Anti
quitäten u dgl

Elbethalbahn

1958
Union 82

Aktien Branerei und Mälzerei 5 Proz Vereinigte
berger Glashütten 2 Proz

Rüböl 100
Frau Makart mit ihrem Gemahl im Salon allein Als ſie eben
einige Stellen aus einem Buche vorleſen wollte und deshalb die
PetroleumLampe auf den Leſetiſch den gewohnten Platz nieder
ſtellte kam die Lampe welche ſonſt in ziemlicher Entfernung von
dem Vorhange ſteht dadurch daß der Tiſch näher an das Fenſter
geſtellt worden war unmittelbar unter den ziemlich ausgetrockneten
Gazevorhang zu ſtehen Dieſer fing ſofort Feuer Prof Makart
riß die eine Hälfte des brennenden Vorhanges herunter und ſuchte
das Feuer eilig durch einen Teppich zu erſticken Doch hatte dieſe
Maßregel keinen Erfolg Schon hatte auch die andere Hälfte des
Vorhanges Fener gefangen und bald ſtanden auch die nahen
Sammt Portieren in hellen Flammen Nun wurde raſch zur
Feuerwehr geſendet Dieſelbe erſchien ſehr bald und fand bereits
den ganzen Salon in Flammen Nach einer halben Stunde war
das Feuer unterdrückt doch waren demſelben alle Vorhänge
Portieren das von Makart gemalte Plafondbild ferner eine An
zahl von Gemälden darunter eine Kopie nach Bordone von Len
bach einige niederländiſche Still Leben und italieniſche Skizzen
zum Opfer gefallen Möbelſtücke Vaſen und Nippſachen wurden
von den Flammen ziemlich ſtark beſchädigt Der Schaden den
Makart erleidet beträgt ungefähr 6000 fl doch iſt er verſichert
Es iſt ein Glück zu nennen daß die Feuerwehr ſo raſch herbei
geeilt war Wenn dies nicht der Fall geweſen wäre ſo hätte das
Haus Makart s mit dem gegenüberliegenden ganz nahen Atelier
in welchem ſich jetzt auch das beinahe vollendete Bild Makart s

Der Frühling, befindet ein Raub der Flammen werden können

4 Klaſſe 169 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 309 Januar

Ohne Gewähr
32 85 86 208 33 361 422 506 817 300 47 59 71 944 81 1061 126

87 230 97 98 320 45 1500 67 87 512 48 49 80 616 58 728 79 875 85
928 65 550 96 550 98 2153 289 382 629 38 70 88 605 28 53 728 875
910 22 35 44 300 3077 209 58 79 315 30 414 20 21 24 65 516 43 82
612 300 84 1500 99 711 21 23 71 826 35 51 919 4029 76 162 205
22 311 406 27 300 39 511 723 45 60 824 32 84 300

5073 102 10 48 238 301 51 444 49 300 51 82 529 52 90 1500 711
62 949 78 99 6058 126 300 47 300 82 94 239 97 344 72 83 411
54 309 535 78 550 764 916 30 34 82 7021 27 106 19 29 89 295 353
78 429 36 71 586 88 615 47 60 78 743 650 83 814 68 8113 15 39
206 13 14 69 323 88 95 408 1500 596 620 66 704 32 802 4 39 79
922 300 54 5560 9059 228 93 327 420 550 89 94 511 625 63 82
730 48 829 37

10055 82 113 69 71 330 46 48 52 453 68 543 57 61 665 754 823 921
43 3000 58 85 11039 300 57 1500 79 97 236 333 418 53 81 527 58
550 602 550 56 98 763 846 12029 190 92 550 231 44 94 319 26 29

482 91 98 517 87 300 616 25 812 60 67 946 550 54 13053 69 142 550
57 204 85 325 300 456 84 93 528 1500 77 3090 605 20 550 701 59
812 50 1500 14020 300 36 179 215 62 334 38 81 436 561 53 560 531
788 300 802 13 82 904 5 45 77 87 90 300

I5027 300 105 95 255 60 75 308 31 81 437 53 82 300 532 62 623
859 978 93 3000 16016 300 25 29 96 146 55 75 287 404 27 44 90
533 604 60 89 761 300 965 17014 133 72 271 305 83 513 15 56 550
23 623 40 300 759 69 94 300 824 918 91 18124 62 76 85 264 321
41 300 86 443 86 300 581 89 90 1500 610 3000 714 21 22 854 55
85 963 3000 70 98 19036 80 1500 180 200 74 95 361 497 682 723
59 841 939 300 65 71 300

20006 300 19 29 46 89 118 231 56 426 60 66 83 512 20 23 74
94 300 624 300 63 777 807 19 45 64 946 49 21062 300 85 107 23
77 91 94 206 38 67 760 303 300 29 73 300 84 512 22 3060 66 300
78 300 79 300 615 77 93 704 811 88 977 84 22010 27 71 85 112 16
79 340 41 550 63 64 300 73 3000 74 78 84 89 409 534 56 66 640 57
86 765 74 97 814 49 904 90 23010 550 18 300 76 119 300 43 51
53 3000 212 351 3000 78 455 515 659 736 61 850 935 52 88 89 95
e 203 320 44 1500 75 88 560 85 617 64 550 67 77 706 1500

25022 105 17 3000 56 1500 72 550 214 83 300 385 409 44 81
534 671 703 8 33 3000 37 50 52 834 61 85 926 26015 82 237 305 29
39 402 11 72 98 546 52 693 708 14 83 894 911 300 12 26 27630 5650
97 130 222 50 54 72 376 88 469 83 513 15 32 69 98 618 35 786
630 3000 947 64 550 28041 82 133 97 300 217 3000 76 87 90 322
82 99 448 519 37 603 42 728 62 858 78 90 910 550 64 84 29059 198
300 48 1500 83 406 18 38 567 625 712 14 33 835 923 300 69

30085 500 162 212 17 68 85 319 432 661 64 603 58 81 710 36 55
500 75 821 29 300 71 92 939 500 69 31030 70 112 216 66 15000

326 401 37 84 554 64 66 500 68 606 24 68 78 825 32 45 916 34 3000
32006 34 102 1500 37 43 300 88 411 74 531 601 59 706 300 65 300
78 1500 824 46 56 89 912 1500 33010 115 288 341 546 609 1500 36
65 Porn 99 913 34069 101 4 15 34 62 73 83 466 550 610 20 25 98 933
42

35009 44 550 56 70 202 32 52 315 300 51 404 59 550 577 300
636 71 791 887 61 910 24 54 568 36006 550 14 43 88 117 30 36 300
66 90 95 200 39 79 81 89 392 432 588 96 601 70 722 49 69 71 800 309
67 92 1500 97 1500 935 41 37093 212 45 66 388 431 97 611 61 54
300 64 96 723 1500 70 825 46 985 38018 59 65 71 108 24 224 52

76 80 550 306 36 39 418 32 300 44 45 58 85 502 25 94 661 1500 73
707 10 13 16 17 3000 50 829 300 902 56 60 300 339135 61 87 241
308 31 62 430 68 1500 508 83 604 27 75 706 802 3 961 88

40170 300 249 300 75 99 312 45 56 72 300 98 423 48 300
615 650 669 98 754 75 860 78 85 91 980 300 95 41033 95101 20 51
85 246 76 98 405 10 11 97 502 3900 34 35 605 720 24 35 52 550
64 550 8304 67 94 300 925 42041 160 326 76 77 406 35 67 79
553 550 603 79 737 44 63 74 300 836 44 550 52 59 3000 67 94 965
76 43060 5 30 96 128 57 68 209 19 64 70 3000 74 76 453 300 518
66 658 300 70 739 42 45 550 800 10 390 26 911 48 67 98 44029
280 363 463 533 46 3000 50 87 632 38 39 67 724 99 826 39 58 89
942 71

45017 39 211 13 321 456 503 300 67 e 661 75 730

Roggen 100 K 12,25

ahl unſchätz

Bombenattentat in einem Theater Aus Krajowa
Rumänien wird dem Südnngar Lloyd telegraphirt daß daſelbſt

während der Vorſtellung eine r
durch entſtandene Panik wurde noch größer durch die gleichzeitig
laut werdenden Feuerrufe
leben zum Opfer gefallen

ombe geworfen wurde Die hier

Dem Attentat ſind ſieben Menſchen
Außerdem ſind zahlreiche Perſonen

mehr oder minder ſchwer verletzt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 30 Jan Unter dem Einfluſſe günſtiger aus

wärtiger Notirungen eröffnete die heutige Börſe wie bereits telegraphiſch
gemeldet in ſehr feſter Haltung Später jedoch trat ein ziemlich lebhaftes

ngebot hervor das mit Gerüchten über das Befinden des Kaiſers begründet
werden ſollte Trotz dieſer Abſchwächung jedoch ſchließen die Kurſe meiſt noch
über dem geſtrigen Standpunkt Man notirte Kreditaktien 536 3 5
Franzoſen 545 3 Lombarden 245 6 5 Mecklenburger 203ainzer 108 Oſtpreußen 110 Hkariendurger 84 3

360, 60 Gotthardbahn 100 98 Diskonto Geſellſchaft
Deutſche Bank 145 5 Laurahütte 113, 13 Dortmunder

Ungarn 75 Ruſſen 71
Wie die Frankfurter Börſen und HandelsZeitung meldet hat der

Verwaltungsausſchuß der Rhein Nahe Eiſenbahngeſellſchaft in einer

am 29 Jan in ch uwonach das geſammte Mobiliar und Jmmobiliarvermögen der RheinNahe
Eiſenbahngeſellſchaft an den preußiſchen Staat zum vollen unwiderruflichen
Eigenthum überlaſſen wird einſtimmig genehmigt
Vertrages erfolgt in den nächſten Tagen in Köln

reuznach abgehaltenen Sitzung den Vertragsentwurf

Die Ratifikation des

Dividenden Deſſauer Gasgeſellſchaft 13 Proz Bau r
a de

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börfen Vereins Sekr Halle 31 Jan

Preiſe bei Poſten aus erſter Hand mit Ausſchluß der Courtage
Weizen 1000 K M
179 feinſter märkiſcher bis 186
144 158 Mark
ſeine Chevalier

Mittelqualitäten 170 175 beſſere bis
Mark Roggen 1000 Kilo

Gerſte 1000 Kilo Land 160 175 Mark
bis 190 Mark Futtergerſte 135 145 Mark

Gerſtenmalz 100 Kilo 28 29 Mark Hafer 1000 Kilo
143 155 M rrlerrte 1000 Kilo Viktorigerbſen
190 205 M Linſen 100 Kilo 24 36 Mark Kümmel
100 Kilo 52 53 M Stärke 100 Kilo 36,60 M Spiritus
10,000 LiterProz loco matt Kartoffel 48,50 Rüben o A

ilo 67 Mark Solaröl 100 Kilo 0,825 300
Malzkeime 100 Kilo dunkle 9,50 Mark
Futtermehl 100 Kilo 14 M Kleie

eizenſchale 10,50 M Weizen
grieskleie 11 M Oelkuchen 100 Ko fremde 15,30 Mark

18,50 19 Mark
helle 11 Mark

hieſige 16 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 31 Jan37 tigen Markt wurden alle Artikel zu letztnotirten Preiſen
gehandelt
mittlerer 168 174 geringer unter Notiz Roggen 12 Säcke
à 84 Ko br
Notiz
153 168 mitklere 135 144 geringere 120 126 Mark
Hafer 12 Säcke à 50
12 Säcke à 90 Ko br
à 76 Ko br M
Mais 1000 Ko n Donau kwo 148 M Lupinen pr 1000 Ko n M Kümmel p
50 Ko n

Weizen 12 Säcke à 85 Ko br feinſter bis 186

feiner 156 Mark abfallende Sorten unter
Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br feine Qualitäten

90 96 M Viktoria Erbſen
r bis 216 M Raps 12 Säcke

Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br M
do amerikaniſcher

Ko br

Trotha 39 Jan abs Unterh 3,64 31
Kalbe

Blätter für Belehrung und Unterhaltung

WaſſerſtaundsNachrichten
Saale Halle 30 Jan abs Unterd 2,58 31 Jan morg 2,50

an morg 3,54
Oberp 04 Ünterv 2,86

Artern 30 Jan am Brücken Pegel 1,36

Vorliegender Nr 27 unſeres Blattes iſt Nr 4 der
eigelegt

30 Jan
Unſtrut

268 73 325 32 35 78 417 300 36 74 515 50 92 646 949 48013 114 72
245 306 18 21 81 84 94 415 27 96 300 613 550 93 711 824 27 38
950 300 49011 15 300 22 1500 36 47 85 88 95 173 81 244 1500
80 410 520 56 617 70 796 845 919 1500

50043 550 52 81 85 95 168 27 82 83 322 34 300 39 416 76 610
13 300 64 718 25 63 75 804 27 48 78 953 51048 92 133 316 96 467
500 10 728 45 1500 85 831 74 550 96 928 52078 82 144 54 3000
79 89 247 99 321 23 64 423 550 512 25 38 604 41 58 60 733 58 827
69 98 903 14 50 550 53003 300 14 23 158 323 427 47 49 58 550
69 509 29 645 76 300 729 845 937 78 54100 44 46 90 300 96 98
235 356 79 91 470 88 300 98 509 24 70 702 42 66 300 805 21 22
921 550 48 61

55001i 18 1500 20 48 81 84 109 26 53 225 42 60 66 91 318 39 85
424 300 533 89 688 500 788 809 913 61 56048 68 96 165 298 336
92 535 50 652 53 715 40 85 300 810 16 300 59 74 962 57084 99 216
19 1500 53 67 336 90 91 96 300 445 508 614 28 36 730 92 300
811 26 300 46 51 52 60 550 74 904 85 58124 33 74 209 656 320 64
70 85 1600 464 90 503 300 12 67 97 680 749 854 550 920 90 309

o 34 180 650 262 310 426 554 60 65 96 725 35 40 9 896
33 550

60119 57 208 1500 14 335 52 78 3000 95 550 444 70 99 596 98
653 57 67 99 719 3006 93 99 949 61245 80 92 315 44 62 550 81 300
93 96 550 514 44 1500 72 73 660 944 62010 71 179 83 94 281 385 91
455 86 500 26 30 300 650 390 83 95 550 713 57 808 99 955 73 77
63001 34 91 300 259 63 300 312 14 17 26 419 70 90 555 67 661 734
92 801 21 53 59 94 924 64 64093 3000 100 27 59 266 304 40 46 80

c d 650 589 632 300 62 724 66 67 300 81 850 65 68 925
9

65010 13 30 35 73 211 380 88 410 30 55 502 32 40 76 81 628 708
19 20 300 811 550 996 66008 11 300 69 96 119 263 392 550 435
525 94 613 761 880 961 67058 300 135 206 31 64 69 70 300 307 80
495 516 57 59 64 93 617 36 300 756 926 48 78 68017 300 32 71
143 70 206 311 473 512 41 696 87 732 43 66 817 983 69009 2336 63 70 84 124 43 3000 232 365 466 571 85 98 630 92 757 92 de W

28 919 31 32 90
70000 57 58 300 82 550 206 63 78 513 19 34 35 604 89 1500

702 9 72 300 910 11 17 300 18 84 86 71055 88 153 98 206 10 41 57
86 94 95 390 1500 455 603 52 771 3000 823 78 913 18 39 72024 25
223 42 91 95 356 82 1500 425 49 62 722 40 94 97 300 813 16 6000
21 48 943 1500 73039 49 76 129 40 97 213 412 38 80 300 99 544

1500 62 82 621 34 56 91 713 1509 22 71 881 947 51 76 85 98 74025
98 167 284 343 75 83 495 524 59 300 62 664 87 766 942

75011 16 60 119 39 51 69 70 1500 265 67 300 73 78 82 313 23 31
99 417 91 513 27 47 68 71 76 86 627 776 80 550 889 72 929 94 76096
116 48 55 251 72 312 33 550 71 82 91 403 40 56 591 600 59 742 73 95
868 918 35 55 77906 45 56 136 300 66 69 79 268 336 300 89
96 503 678 95 710 41 953 81 94 78001 50 3000 131 200 68 465 5
60 550 61 627 65 738 43 80 816 47 300 63 93 911 95 79171 85 226
320 421 94 503 36 75 675 701 33 300 816 52 966

80051 86 95 1655 64 202 342 93 502 58 93 550 602 79 703 300 4
64 824 36 550 926 72 81092 111 300 19 8000 72 226 30 71 363437 546 3000 89 300 608 799 3009 831 39 53 73 82 96 906 7 82396
417 6000 22 514 23 40 97 628 55 500 752 944 83000 300 76 138
50 550 268 79 80 87 323 35 64 82 86 443 56 1500 66 93 99 517 21
53 607 715 550 826 928 37 300 49 64 84008 91 134 215 305
61 71 82 300 98 411 300 20 3000 579 604 20 22 58 730 34 64
65 74 825 55 82

85048 550 55 107 268 91 97 409 57 506 70 86 617 74 719 88 84
52 66 68 90 953 86 300 86106 52 67 93 222 88 90 308 14 45 150
68 84 471 560 607 32 761 803 16 87094 155 80 300 221 392 51
69 404 54 78 609 62 72 88 771 1500 816 45 947 89 88143 80
231 550 73 95 388 404 550 28 42 53 56 87 520 31 32 300

63 796 57 822 56 902 86 89017 38 47 67 300 117 1500 31 32 200 1
12 3000 42 351 550 430 565 71 90 621 300 51 87 704 83 811 59 77
909 21 27 650

300 210 20 35 72 3000 98 o e 450o 9 e e 92 79 h 72 96 91007 64
177 340 300 336 467 560 300 64 67 84 817 75 94 960 92023

M e S de u bot e1 ſodh e 2212384 423 27
93 522 639 309 77 769 550 894 918

Wie 1600 10 19 29 88 910 14 36 43 56 34 99 204 99 395
650 50 41 76 678 87 766 866 949 47027 72 97 101 22 40 45 99 300 20 86

5 Gewinnrade verblieben 1 à 450,000 1 à 120,000 1 à 75,000 1 à 30,000 3 à 15,000 7 à 6000 135 à 3000 144 à
1600 233 à 560 M

64 73 79 94098 60
104 94 313 34 45 60 79 604 11 26 782 74 et e 8000 8

v

h
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im gold Löwen
et Bruno freytag

Manufactur Seiden Modewaaren Tuche LeinenI Gardinen Mövelstoffe Tischdecken Teppiehe
Bann än

Eingang von Ven heiten in
Schwarzen und farbigen Seidenstoſſen

Schwarzen und farbigen Seücdenesammeten
in glatt gemuſtert und geſtreift

E Großartige Auswahl herrliche Farbenſortimente gediegene Qualitäten

1884 Veuheit 1884e e W S Pricotstou edas von ark an
5 n 2 S 5 7S h e 5 r i S Se e T r S e e r e e r e S e veee Sc c 7 t e e e Sc r c h re r 4 re e e a e wer2 t e h 2

hre r 2 a re 555 JS v e e v 5 de e e e c a eß e d e J e u W s e S n S mee e Ja x r V r 3 d m eT e e

e S d S aS r re

e S e W ec a v hh n 5 e c 7 4 z r t h v n e 3
S 5 F ra v S n S SS c L t Se e e c S RJ e e o c W

66 Große Steinſtraße 66 Halle a S 66 Große Steinſtraße 66
Wegen vollſtändiger Ge chäftsAufgahe

verkaufe ämmtliche Beſtände meines Tagers zu und unker Einkaufspreiſen

h rer e Subſprivtion a Osmünde6 Mill Mk Ah Prior der Deutlch Nordiſch TlondSchnabel Grünberg e n re T ge Stadt h voltsnndtenbalt An rer

22 Leipzigerſtraße 22 g Grosseempfingen größere Transporte

b J a feh e e r ſolide Capitalsanlage und
nehme balgefl Zeichnungen koſtenfrei entgegenGardinen verſchiedenſten Genres in weiß u bunt 8 Dammendorfin ganz neuen überaus reizenden Muſtern Sonntag den 3 Februarund allerbeſten re und empfehlen ſolche in 10/4 Breite g

BErnst Haassengier

e Sktrohhüte zum Wafchen Färben und Moderuißren atte
e e werden angenommenDie neueſten Facons liegen zur Anſicht ausn Geſch äftsAnz eig e A M arikert Leipzigerſtr 103 en

Einem geehrten Publikum hiermi ie ergebene Mittheilung daß ich mit Zur Il geh ern ahm e p on D e cor gti on en Groß ßer Carneval
heutigem Tage mein hierſelbſt ſeit Jahren betriebenes Poſamenten Woll

der Ballfäle zu Bällen und Maskenbällen empfiehlt a den geehrten Alles Näh durch Placateund Weifzwaarengeſchäft an Herrn I Kirmse hier käufllich abgegeben
Geſellſchaften in nd außerhalb Halle bei ſolideſter Preisſtellung Wwe Göbelgehen d t Rb R bisher v h en Fptraues auf meinen

achfolger gütigſt übertragen zu wollen ochachtungsvo

B Prohaska Schmeerſtr 1718 Gottemz
JF Feyer Auguſtaſtr 134 a C e tenBezugnehmend auf obige Annonce empfehle ich mich einem geehrten Pu ehe 43 le e ontag den 3 Februar er

blikum bei fernerem Bedarf aufs An J ehe indem i verſpreche bei S S Großer Polks Maskenballſtets billigen Preiſe nur gute und ree aare ſüh ren zu wollenvochachtingewot alles größter BillardSalon Anfang 7 Uhr Wour

S e NB Mask indFabriß ſit an n i n uguſtaſtr 13a en tet e er o e n We et hehge nd Zes a
t ahri für iſen u We echconſtructionen Löbejün i Saale zur Forre Saal e

J M B S die Li Lei St den 3 Februar 1884 Fta d e h e rerenc ör mdenau eipzig e Großer Maskenball und Vall ladet freundlichſt ein
i Albrechtſtra e 19 verbunden mit Concert und theatraliſchen Aufführungen ausgeführt von vfabricirt Blech und Gitterträger Wellblechthore der Theater des Herrn Director Baars V I
h Brücken und Dachconftructionen Alles Nähere die u Placate OStall Einrichtungen transportable Geleiſe u ſ w Wagte bis Sonntag Nachmittag im Locale zu Sonntag den 3 Februar

Großes Lager von Großer Maskenballi b e Beues Theater e verLager von verzinktem Wellblech Dachpfannen 2 Masken ſind n u zu habW Durch eignes Geleis mit der Bahn verbunden Freitag den 1 n den en derr 8 Uhr ab e
Beſte Referenzen e en a eeirken Familien Nachricht

TodesAnzeige
Es hat Gott gefallen unſere innig

eliebte Gattin u SchwiegerGroßmutter und Schweſter

Marie b deinhardtin ihrem 71 ehe zu ſich zoree Um ſtille Theilnahme bitter

Bekanntmachung
Zwei ne engſte ſchwerer Arbeitsſchlag vom SächſiſchThüringiſ en Reiter und Pferde Zucht Verein direct c Lngian

ehen in Loch au bei Gröbers zum Decken von Stuten
Deckgeld 15 Mark

rin den 2 Januar 1884Der Sächſiſch Thür ingi

Großer Rostenball

n e Concert von derz geſammten Kapelle des Herrn
r re W Haller Aufführung gelangenche Jy ter und PferdeZucht Schautänze ungariſche PolkaMazurka

S Die tieftrauernde Familie MeinhardtFi fff n Geſchäfts Pas des rubans Matroſentanz u a m Hohen den 29 Januar 1884
n altrenomm rtes e ftsh ans Entree Herrenmaskenbillets im Vorverkauf bei Herren Stein Far den ehe e wen gſeratenthel verantwerithrn gegen et e e Wer an en u e a I 25 Da Für Kbnl u Halle

enen Bedingungen erten sub Z ne Rud Mosse Buineging 2 e Masken Anzüge ſind im Local zu haben 1 Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

m 7 J S t e e T c c n vI e z ger SL 3 S 7 n n re T

Jeipigerfr 104
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